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 1. Den Mitgliedern des
Gesundheitsausschusses

2. Den Fraktionen bzw. Fraktionsstatusinhabern

3. Dem Magistrat

4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung
zur öffentlichen Sitzung

des Gesundheitsausschusses

am Dienstag, 01.11.2005, um 17:00 Uhr, 

Rathaus, Raum 304 (3. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden
-Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt.-

Tagesordnung 

1. 05-F-01-0057

Querung der Aukammallee 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 27.06.2005 -

ANLAGE

2. 05-F-02-0043

Rauchfreie Zone in der Jugendhilfe 
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 05.07.2005 -

ANLAGE
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3. 05-F-03-0109

Stillen im öffentlichen Raum 
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.10.2005

Der Ausschuss möge beschließen:
Aus gegebenem Anlass (Hinweise von Bürgerinnen auf Stillverbote in Cafés und Hotels) weist der 
Gesundheitsausschuss darauf hin, dass Stillen die gesündeste Ernährungsform für Säuglinge und 
deshalb nachhaltig zu unterstützen ist. Dazu gehört, dass Frauen ermuntert werden auch in der 
Öffentlichkeit zu Stillen.
Der Magistrat wird deshalb gebeten,

 darzulegen, mit welchen Maßnahmen in der Öffentlichkeit für mehr Akzeptanz des öffentlichen 
Stillens geworben werden kann und wie diese Maßnahmen zu finanzieren sind. Diese 
Überlegungen sind dem Gesundheits- und Frauenausschuss in einer gemeinsamen Sitzung 
vorzustellen.

4. 05-F-03-0110

Maßnahmen gegen die Ausbreitung der Vogelgrippe 
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.10.2005

Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

 welche Maßnahmen die Landeshauptstadt Wiesbaden zur Verhinderung der lokalen Ausbreitung 
der Vogelgrippe bereits ergriffen hat und wie die weitere Maßnahmenplanung aussieht,

 welche Vorbereitungen für den Ernstfall eines Auftretens von Krankheitsfällen in der Region 
Wiesbaden getroffen wurden,

 wie die Strukturen der Vernetzung von lokalen, regionalen, nationalen und internationalen 
Informationen und Maßnahmen aussehen.

5. 05-F-03-0111

Arbeitsbedingungen des ärztlichen Personals an den Horst-Schmidt-Kliniken
(HSK) 
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.10.2005

Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat möge berichten,

 wie die Arbeitsbedingungen des ärztlichen Personals an den HSK sind und wo die Kritikpunkte der 
Ärzte liegen,

 ob eine Überlastung des ärztlichen Personals an den HSK eine Qualitätsgefährdung der 
Patientenversorgung zur Folge haben könnte.

Der Magistrat wird gebeten,
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 in einem Gespräch mit dem HSK-Management und der Personalvertretung auf eine Lösung der 
Probleme im Bereich Arbeitsbedingungen hinzuwirken.

6. 05-V-05-0008 DL 26/05-3

Fortsetzung des Therapieangebot für Spielsüchtige

7.

Verschiedenes

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe
der Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls
Tagesordnungspunkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung
vorgesehen werden.

Kopp
Vorsitzende


